
FuIminanterAuftakt
derLomrnatzscher

.SZ-Bezirksliga
Der Lommatzscher SV
besiegt Mitaufsteiger
Eintracht Niesky mit 5: O.

Von Peter Rennert

Einen Auftakt
nach Maß hat der
10mmatzscher
SV nach drei Jah-
ren Bezirksliga-
abstinenz hinge-
legt. Dabei war

der Gegner kein Geringerer als Mit-
aufsteiger Niesky. der mit 2ÖPunk-
ten Vorsprung die Qualifikation für
die Liga schaffte. Doch dass in der
höheren Spielklasse ein anderer
Wind weht, bekamen die Gäste be-
reits in 10mmatzsch zu spüren.
Und dabei ist keineswegs das
schlechte Regenwetter gemeint.
Nein, hier geht es um den 1om-
matzscher Angriffssturm. der den
Gästen scharf ins Gesicht blies.

..Wirwollen zeigen, dass dreiJah-
re Vorbereitung auf diese Liganicht
umsonst waren". sagte Trainer Rico
Nattermann vor dem Spiel.Und sei-
ne Jungs beherzigten es.

Obwohl noch kurz vor der Begeg-
nung Uwe Rennert und Maik Borr-
mann absagen mussten. begann
der LSVwie die Feuerwehr. Doch
auch die Gäs~e,mit einem großen
Kader angereist. versteckten sich
nicht und hatten in der 14. Minute
durch Lars Eisenreich die Riesen-
möglichkeit zur Führung, die aber
Marco Wolf glänzend vereitelte. Zu-
vor prüfte Thomas Kutsche mit ei-
nem Freistoß Sebastian Pätzold im
Eintracht-Tor, der aber ebenfalls si-
cher parierte.

Das 10mmatzscher Angriffsspiel
kam jetzt richtig ins Laufen. Immer
wieder startete Andre. Berencsi in
die freien Räume, wurde aber zu.
meist durch Foulspiel oder Abseits-
pfiff gestoppt. In der 24. Minute
dann das längst verdiente 1:0 durch
Matthias Thiede, der einen langen
Ball von Mirco Beier über Pätzold
zum Führungstreffer verwandelte.

Der LSVblieb weiter am Drü~ker,
hatte durch Mario Pabst mit einem
Heber eine weitere gute Möglich-
keit. Die größte Chance vergab
dann Marcel Hirth freistehend mit
dem Kopf nach herrlicher Vorar-
beit von Berencsi.

Endlich dann das 2: O. Thomas
Kutsche ließ Pätzold keine Chance
und traf zur Zwei-Tore-Führung.
Danach hatten die Gäste noch eine
Tormöglichkeit in Hälfte eins. Nach
einem Freistoß von Holger Walter
kam Thomas Me1chior im Straf-
raum in Ballbesitz wurde aber von
Sven Pönisch gestoppt.

Kurz vor der Pause der Doppel-
schlag des LSV zur 4: D-Führung.
Erst erkämpfte Thomas Kutsche
den Ball. spitzelte ihn mit großem
Einsatz zu Andre Berencsi, der zum
3: 0 einschob. Das4: 0 bereitete Be-
rencsi vor. Diesmal verwandelte
Thomas Kutsche.

Nach dem Wechsel legte der LSV
gleich wieder los und nach. Mit ei-
nem Freistoß ins Torwart-Eck er-
zielte Sven Huste das 5: 0 -die Vor-
entscheidung.

ln- der Folge standen die Gäste
mit dem Rücken zur Wand, wuss-
ten sich oft nur durch Fouls zu hel-
fen oder profitierten von den Un-
konzentriertheiten im 1om-
matz scher Spiel. Ein vergebener
Elfmeter und ein unberechtigt ab-
erkanntes Tor des LSV verhinder-
ten ein Debakel zum Saisonauftakt
für den FV Eintracht. Lediglich in
der Schlussphase. als der LSVzu-
rück steckte. kamen die Gästenoch
zu einigen Vorstößen, die aber alle-
samt nichts einbrachten.

Fazit des Spiels: Ein guter Auftakt
für den LSV. Das Ergebnis sollte
man nicht überbewerten. Es wird
sich zeigen, was es wert ist. Eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung er-
möglichte diesen Sieg. der auch in
dieser Höhe gerechtfertigt ist. In
den kommenden Spielen wird man
sich mit. den Besten der Liga mes-
sen. Erst dann kann eine Standort-
bestimmung erfolgen.

LSV: Wolf, Huste, M.Kutsche,Pönisch, Pabst (Leh-

mann), Oster, Th. Kutsche, M.Hirth (Schulz),Beier,Be-
rencsi(G.Hirth), Thiede, F.Rennert.




